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Tätigkeitsbericht  
für das Jahr 2016/2017

Im abgelaufenen Geschäftsjahr fanden sechs Sitzungen des 
Stiftungsrats statt, wovon zwei ausserordentliche Sitzungen 
im Zusammenhang mit der Planung des neuen Eingangsbe-
reiches standen. Zusätzlich fanden zwei Sitzungen mit dem 
Stiftungsbeirat statt. Nebst dem neuen Eingangsbereich lagen 
die übrigen Themenschwerpunkte beim Abschluss des Pro-
jektes «Multifunktionales Gebäude» (MUFU), der Realisation 
des Tierpark-Turms, dem Kauf des Salzmagazins sowie der 
künftigen Nutzung des sogenannten Wärterhauses auf dem 
Armasuisse-Areal.
Mit dem Bau des MUFU mit Auffang-, Pflege- und Quaran-
tänestation, Futterversorgung, tiermedizinischen Behand-
lungsräumen und Infrastruktur, das im Sommer 2016 eröff-
net werden konnte, kommt dem Natur- und Tierpark Goldau 
schweizweit eine grosse Bedeutung zu. Die Stiftung Natur- 
und Tierpark Goldau hat zusammen mit weiteren namhaften 
Stiftungen aus der Schweiz einen wesentlichen Teil zur Finan-
zierung dieses Projektes beigetragen.
Im Herbst 2016 konnte im Natur- und Tierpark Goldau ein 
knapp 30 Meter hoher Aussichtsturm eingeweiht werden. 
Entworfen hat ihn der bekannte Graubündner Architekt Gion 
A. Caminada. Der aus einheimischem Fichten- und Weisstan-
nenholz geschaffene Turm erinnert an die Gestalt eines schrei-
tenden Menschen. 144 Stufen führen den Besucher über acht 
Stockwerke auf die oberste Aussichtsplattform. Den Besu-
chenden bietet sich eine einmalige Aussicht über den Lau-
erzer- und Zugersee, den Kantonshauptort Schwyz mit den 
Mythen, das Rigimassiv und das vor 200 Jahren entstandene 
Bergsturzgebiet.
Der Natur- und Tierpark Goldau befindet sich momentan in 
einer strategischen Planungsphase für den neuen Eingangs-
bereich. Zurzeit werden Bedürfnisse, Ziele, Rahmenbedingun-
gen und Lösungsstrategien besprochen und festgelegt sowie 
erste baurechtliche Fragen abgeklärt. Der Perimeter ist nun 
Gegenstand von weiteren Diskussionen. In diesem Zusam-

menhang muss vorerst eine Projektstudie in Auftrag gegeben 
werden, damit die Bedürfnisse des Natur- und Tierparks Gold-
au zweckmässig und sinnvoll berücksichtigt werden können. 
Rechtliche und finanzielle Vorentscheide waren und sind wei-
terhin notwendig, um das Projekt weiter voranzutreiben.
Zur Arrondierung des Tierpark-Geländes konnte die Stiftung 
vom Kanton Schwyz das sogenannte Salzmagazin in Goldau 
erwerben und hat damit eine strategische Option eingelöst. 
Diese Liegenschaft ist für die künftige Entwicklung des Na-
tur- und Tierparks Goldau wichtig, spätestens dann, wenn die 
In fra struktur für den Bereich Unterhalt neu geplant und reali-
siert werden soll.

Die Stiftung Natur- und Tierpark Goldau durfte im Geschäfts-
jahr 2016/2017 Spenden im Umfang von CHF 1,8 Mio. 
 entgegennehmen, dies ist äusserst erfreulich. Der Verein Na-
tur- und Tierpark Goldau wurde von der Stiftung in der ab-
gelaufenen Berichtsperiode mit total CHF 1 Mio. finanziell 
unterstützt. Der Stiftungsrat hat beschlossen, für das Projekt 
MUFU einen Baukostenbeitrag von CHF  500 000 sowie für 
den Turm einen Projektbeitrag von CHF 250 000 zu leisten. Im 
Berichtsjahr hat die Stiftung wiederum einen Betriebskosten-
beitrag von CHF 250 000 zugunsten des Vereins Natur- und 
Tierpark Goldau geleistet.
Die Stiftungsrechnung schliesst für das Geschäftsjahr 
2016/2017 mit einem erfreulichen positiven Ergebnis von  
CHF 1,7 Mio ab. Per Bilanzstichtag verfügt die Stiftung Na-
tur- und Tierpark Goldau über ein Organisationskapital von 
CHF  8,6 Mio.
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Die Stiftung stellt dem Verein Natur- und Tierpark Goldau eine Plattform zur Verfü-
gung und unterstützt so die Anstrengungen des Kompetenzzentrums für Tier-, Arten- 
und Naturschutz.

Der aus einheimischem Fichten- und Weiss- 
tannenholz geschaffene Turm erinnert an die 
Gestalt eines schreitenden Menschen. 

Das Zewo-Gütesiegel zeichnet 
vertrauenswürdige Institutionen 
aus. Es steht für einen zweckbe-
stimmten und effizienten Einsatz 
der finanziellen Mittel.
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Nach über 18 Jahren Engagement für den Natur- und Tier-
park Goldau ist es für mich nun an der Zeit, die Geschicke 
der Stiftung in neue Hände zu legen. In dieser langen Zeit 
durfte ich den Natur- und Tierpark Goldau durch Höhen und 
Tiefen begleiten und viele angenehme und interessante Kon-
takte pflegen. Meinem Nachfolger, Walter Stählin aus Lachen 
SZ (ehemaliger Regierungsrat des Kantons Schwyz), wünsche 
ich viel Freude und Erfolg. Als zukünftiges Mitglied des Stif-
tungsbeirats freue ich mich, dem Natur- und Tierpark Goldau 
weiterhin verbunden bleiben zu können.
Ich danke allen Gönnerinnen und Gönnern für die sehr gross-
zügige finanzielle, materielle und ideelle Unterstützung im ab-
gelaufenen Geschäftsjahr. Ohne Donatoren und Legatgeber 
könnte der Natur- und Tierpark Goldau nicht überleben und 
seinen für die Besucherinnen und Besucher wichtigen Aus-
bau nicht realisieren. Der Natur- und Tierpark Goldau ist trotz 
der erfreulichen finanziellen Lage weiterhin auf grosszügige 
Legate und Spenden angewiesen, denn die vielen wichtigen 
Infrastruktur- und Tierprojekte können nicht ohne finanzielle 
Unterstützung von aussen finanziert werden. Der Eingangs-
bereich stammt aus den 60er-Jahren und vermag dem heuti-
gen Andrang nicht mehr gerecht werden. Zudem steht eine 
neue Anlage für die Füchse, die Bartgeier-Zuchtstation, die 
Eulenvoliere, der Haustierpark und weitere Umbauten an, die 
dringend der Erneuerung bedürfen. Nur dank Ihrer Unterstüt-
zung dürfen wir weiterhin zu den führenden wissenschaftlich 
geführten Zoo-Institutionen zählen.
Einen grossen Dank spreche ich unserer Geschäftsführerin 
und Direktorin, Frau Anna Baumann, den Mitgliedern der Ge-
schäftsleitung sowie unserer Rechnungsführerin, Doris Zeder, 
für ihre äusserst professionelle Arbeit und kompetente Füh-
rung unseres Tierparks aus. Das überaus grosse Engagement 
der Mitarbeitenden, die sich unermüdlich tagtäglich für den 
Natur- und Tierpark Goldau einsetzen, ist beispielhaft. Sie set-
zen sich nicht nur zum Wohle des Tier-, Arten- und Natur-
schutzes ein, sondern auch für unsere zahlreichen Besuche-
rinnen und Besucher.
In meinen Dank schliesse ich auch die Mitglieder des Stif-
tungsrats und des Stiftungsbeirats für ihren grossartigen Bei-
trag zur Weiterentwicklung des Natur- und Tierparks Goldau 
ein. Dank ihrem Vertrauen, ihrem persönlichen und ideellen 
Einsatz sowie ihres Netzwerks ist es uns möglich, den schönen 
Natur- und Tierpark Goldau weiterhin zu erhalten, ihn aber 
auch weiterzuentwickeln und ihn für unsere Besucherinnen 
und Besucher offen zu halten.

Goldau, 19. Juni 2017 

 Ernst P. Guhl
 Präsident des Stiftungsrats

Stiftungsrat
Der Stiftungsrat ist das für die Erfüllung des Stiftungszwecks verantwortliche Organ. 
Er besteht aus sieben bis elf Mitgliedern, wobei er die Zahl seiner Mitglieder selbst 
bestimmt. Die Mitglieder des Stiftungsrats erfüllen die Aufgabe mit aller Sorgfalt 
und wahren die Interessen der Stiftung in guten Treuen. Der Stiftungsrat setzt sich 
aus folgenden sechs Mitgliedern und dem Präsidenten zusammen:

Name Wohnort  Funktion  Gewählt bis 

Ernst P. Guhl  Pfäffikon, SZ  Präsident  2017
Albert Rohrer  Schwyz  Vizepräsident  2017
Susi Mettler-Müller  Goldau  Mitglied  2017
Bernard Müller  Goldau  Mitglied  2017
Walter Stählin Lachen Mitglied 2018
Franz-Peter Steiner  Brunnen  Mitglied  2018
Gottfried Weber  Arth  Mitglied  2017

Die Mitglieder des Stiftungsrats arbeiten ehrenamtlich und haben grundsätzlich we-
der Anspruch auf die Entrichtung einer Entschädigung noch auf Ersatz ihrer Auf-
wendungen.

Stiftungsbeirat
Der Stiftungsrat wird im Sinne des Stiftungszwecks in fachspezifischen Fragen vom 
Stiftungsbeirat unterstützt. Der Stiftungsbeirat setzt sich aus folgenden Mitgliedern 
zusammen:

Name Wohnort  Funktion  Unterstützung

Dr. h.c. Franz Marty  Goldau  Präsident  Wirtschaft, Politik
Prof. Dr. Annelies Häcki-Buhofer Zug Mitglied Wirtschaft, Politik
Dr. Jacques Kaegi  Schindellegi  Mitglied  Wirtschaft, Politik
Kuno Kennel  Arth  Mitglied  Wirtschaft, Politik
Dr. Hajo Leutenegger Zug  Mitglied  Wirtschaft, Politik
Prof. Dr. Iwan Rickenbacher  Schwyz  Mitglied  Wirtschaft, Politik
Prof. Dr. Dagmar Schratter  Wien (A)  Mitglied  Natur und Tier
Elio Vanoli  Küssnacht  Mitglied  Wirtschaft, Politik
Theo Weber  Arth  Mitglied  Natur und Tier
Dr. sc. techn. Britta Allgöwer  Luzern/Davos  Mitglied Natur und Tier
Prof. Dr. Jörg Junghold  Leipzig (D)  Mitglied  Natur und Tier

Geschäftsführung
Geschäftsführerin der Stiftung Natur- und Tierpark Goldau ist Anna Baumann.

Leitung, Organe, Amtszeit
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Jahresrechnung
Bilanz in CHF per 31. März 2017

Aktiven 31.03.2017 31.03.2016 

Flüssige Mittel

Post 510 912.85 1 019 424.45 

Banken 1 596 780.59 2 107 693.44 1 594 933.24 2 614 357.69 

Übrige Forderungen

Mehrwertsteuer 4 388.80 2 805.50 

Kontokorrent Natur- und Tierparkverein Goldau 81 102.91  87 289.66 

Verrechnungssteuerguthaben 4 288.55 89 780.26  0.00 90 095.16 

Vorräte 1 722.70  2 755.49 

Aktive Rechnungsabgrenzungen 3 487.15  76 095.70 

Umlaufvermögen 2 202 683.55 2 783 304.04 

Finanzanlagen

Wertschriften 1 844 418.55  202.00 

Darlehen Natur- und Tierparkverein Goldau 750 000.00 2 594 418.55 750 000.00 750 202.00 

Sachanlagen

Immobilien 6 391 462.57  6 464 949.70 

Kumulierte Abschreibungen –1 638 996.40  4 752 466.17 –1 668 105.15 4 796 844.55 

Anlagevermögen 7 346 884.72 5 547 046.55 

9 549 568.27 8 330 350.59 

Passiven

Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen

gegenüber Dritten 3 261.10 54 154.60

Passive Rechnungsabgrenzungen 20 700.00 13 300.00

Kurzfristiges Fremdkapital 23 961.10 67 454.60

Langfristige Verbindlichkeiten

Hypothekardarlehen SKS 750 000.00 750 000.00

Hypothekardarlehen SKB 120 000.00 870 000.00 120 000.00 870 000.00

Langfristiges Fremdkapital 870 000.00 870 000.00

Organisationskapital

Stiftungskapital 50 000.00 50 000.00

Schwankungsreserve Wertschriften 320 000.00 0.00

Gebundenes Kapital 500 000.00 1 300 000.00

Freies Stiftungskapital 7 785 607.17 6 042 895.99

Organisationskapital 8 655 607.17 7 392 895.99

9 549 568.27 8 330 350.59

Betriebsrechnung in CHF 2016/2017

2016/2017 2015/2016

Ertrag Stiftung

Spenden/Legate 1 858 085.00  12 998.40  

Spenden zweckgebunden MUFU 0.00 500 000.00 

Finanzertrag 128.30 216.15 

Finanzertrag Natur- und Tierparkverein Goldau 13 500.00  24 750.00 

Kursgewinne nicht realisiert 232 281.55 0.0.00

Wertschriftenerträge realisiert 12 601.50 2 116 596.35 0.00 537 964.55

Aufwand Stiftung

Betriebsbeitrag an Natur- und Tierparkverein Goldau –250 000.00 –250 000.00 

Projektbeiträge an Natur- und Tierparkverein Goldau –750 000.00 –1 664 763.32 

Büro- und Verwaltungsaufwand –29 693.18 –29 240.10 

Finanzaufwand –512.80 –160.40 

Übriger Aufwand –15 637.50 –1 045 843.48 –10 018.00 –1 954 181.82 

Erfolg Stiftung 1 070 752.87 –1 416 217.27 

Liegenschaft Park/PP

Ertrag Natur- und Tierparkverein Goldau 121 855.00 121 854.80 

Ertrag übrige 36 943.72 12 142.00 

a.o. Ertrag (Abgeltung/Dienstbarkeiten) 2 970.00 31 714.30 

Aufwand –8 188.12 –4 020.95 

Schuldzinsen –19 600.00 –19 600.00 

Abschreibungen 36 908 .75 170 889.35 –107 599.00 34 491.15 

Liegenschaft Parkstrasse 38

Ertrag 35 695.45 32 390.04 

Aufwand –6 683.03 –8 398.43 

Schuldzinsen –1 800.00 –1 800.00 

Abschreibungen –7 800.00 19 412.46 –7 800.00 14 391.61 

Übrige Liegenschaften

Ertrag 2 780.00 8 220.00 

Aufwand –1 123.50 1 656.50 –5 456.20 2 763.80 

Erfolg Liegenschaften 191 958.35 51 646.56 

Ordentliches Jahresergebnis 1 262 711.18 –1 364 570.71 

Ausserordentlicher Erfolg

Ausserordentlicher Liegenschaftenerfolg 0.00 0.00 

Jahresergebnis vor Veränderung Fondskapital 1 262 711.18 –1 364 570.71 

Zuweisung an zweckgebundenes Fondskapital 0.00 –500 000.00 

Entnahme von zweckgebundenem Fondskapital 750 000.0 1 164 763.32 

Jahresergebnis vor Veränderung Organisationskapital 2 012 711.18 –699 807.39 

Zuweisung an gebundenes Kapital –320 000.00 0.00 

Entnahme von gebundenem Kapital  0.00 500 000.00 

Zuweisung(-) / Entnahme (+) freies Stiftungskapital –1 692 711.18 199 807.39 

Jahresergebnis 0.00 0.00 
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Geldflussrechnung in CHF vom 01.04.2016 bis 31.03.2017

2016/2017 2015/2016
Erfolg aus Stiftungstätigkeit  1 070 752.87  –1 416 217.27 
Erfolg aus Liegenschaften 191 958.31  51 646.56 
Ordentliches Jahresergebnis  1 262 711.18  –1 364 570.71 
Veränderung Fondskapital –    –   
Abschreibungen auf Sachanlagen  –29 108.75  115 399.00 
Bildung Rückstellungen  –    –   
Zufluss Finanzanlagen aus Spende  anzanlagen aus Spende –1 611 935.00 –
Nicht realisierte Kursgewinne –232 281.55 –
Cash Flow  –610 614.12  –1 249 171.71 

Veränderung Forderungen aus Lieferungen und Leistungen –  4 427.40 
Veränderung andere Forderungen 314.90  94 420.50 
Veränderung Vorräte 1 032.79  113.34 
Veränderung Aktive Rechnungsabgrenzung 72 608.55  1 000.90 
Veränderung Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen –50 893.50  16 773.15 
Veränderung andere kurzfristige Verbindlichkeiten  –    –   
Veränderung Passive Rechnungsabgrenzung 7 400.00  500.00 
Geldfluss aus Betriebstätigkeit  –580 151.38  –1 131 936.42 

Desinvestitionen in Sachanlagen  117 117.75  –   
Investitionen in Sachanlagen  –43 630.62  –99 017.55 
Geldfluss aus Investitionstätigkeit 73 487.13  –99 017.55 

Definanzierung Finanzanlagen Natur- und Tierparkverein Goldau –  1 250 000.00 
Finanzierung langfristige Finanzverbindlichkeiten  –    –   
Amortisation Hypotheken  –    –   
Geldfluss aus Finanzierungstätigkeit –  1 250 000.00 

Veränderung flüssige Mittel –506 664.25  19 046.03 

Flüssige Mittel Anfang Jahr 2 614 357.69  2 595 311.66 

Flüssige Mittel Ende Jahr  2 107 693.44  2 614 357.69 

Rechnung über die Veränderung des Kapitals in CHF von 2015 bis 2017

Bestand Zuweisung  Entnahme Umgliederung Bestand
01.04.2015 31.03.2016 

Fondskapital zweckgebunden
Fonds neue Tieranlagen 664 763.32 0.00 –664 763.32 0.00 0.00
Fonds Spenden Quarantänestation 0.00 500 000.00 –500 000.00 0.00 0.00
Fondskapital zweckgebunden 664 763.32 500 000.00 –1 164 763.32 0.00 0.00

Organisationskapital
Stiftungskapital 50 000.00 0.00 0.00 0.00 50 000.00
Gebundenes Kapital
Fundation Tierpark-Turm 300 000.00 0.00 0.00 0.00 300 000.00
Sanierung Armasuisse-Bauten 500 000.00 0.00 0.00 0.00 500 000.00
Baukosten Quarantänestation 1 000 000.00 0.00 –500 000.00 0.00 500 000.00
Freies Stiftungskapital 6 242 703.38 0.00 –199 807.39 0.00 6 042 895.99
Organisationskapital 8 092 703.38 0.00 –699 807.39 0.00 7 392 895.99

Bestand Zuweisung  Entnahme Umgliederung Bestand
01.04.2016 31.03.2017 

Fondskapital zweckgebunden
Fonds neue Tieranlagen 0.00 0.00 0.0.00 0.00 0.00
Fonds Spenden Quarantänestation 0.00 0.0.00 0.0.00 0.0.00
Fondskapital zweckgebunden 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00

Organisationskapital
Stiftungskapital 50 000.00 0.00 0.00 0.00 50 000 00
Gebundenes Kapital
Schwankungsreserve Wertschriften 0.00 320 000.00 0.0.00 0.0.00 320 000.00
Fundation Tierpark-Turm 300 000.00 0.00 –250 000.00 –50 000.00 0.00
Sanierung Armasuisse-Bauten 500 000.00 0.00 0.00 500 000 00
Baukosten Quarantänestation 500 000.00 0.00 –500 000.00 00.0.0000 0.00
Freies Stiftungskapital 6 042 895.99 1 692 711.18 0.00 50 000.00 7 785 607.17
Organisationskapital 7 392 895.99 2 012 711.18 –750 000.00 0.00 8 655 607.17
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Details zu Sicherungsverpflichtungen Dritter, Belastung von Aktiven zur Sicherung eigener Ver-
pflichtungen:

Belastung von Aktiven zur Sicherung  
eigener Verpflichtungen (in CHF)

31.03.2016 31.03.2017 

GB Nr. 681 Arth – PP Bischofshusen (Buchwert netto) 2 854 075 2 821 175

Grundpfandrechte

- hinterlegt zur Sicherung von Krediten 1 900 000 1’900’000

- beanspruchte Kredite 750’000 750’000

GB Nr. 777 Arth – Parkstrasse 38 (Buchwert netto) 764 400 756 600

Grundpfandrechte

- hinterlegt zur Sicherung von Krediten 400 000 400 000

- beanspruchte Kredite 120 000 120 000

Spendenzusagen

- Zession bestehende und künftige p.m. p.m.

Belastung von Aktiven

zur Sicherung Verpflichtungen Dritter (in CHF)

Zugunsten des Natur- und Tierparkvereins Goldau sind bei der Schwyzer Kantonalbank folgende 
Sicherheiten hinterlegt:

Inhaberschuldbrief, errichtet am 20.05.1977, 

lastend auf GB 694 – Steinerbergstrasse 51, 

6410 Goldau 300 000 300 000

Inhaberschuldbrief, errichtet am 04.12.1989, 

lastend auf GB 718 – Steinerbergstrasse 46, 

6410 Goldau 850 000 850 000

Registerschuldbrief 

lastend auf GB 776 – Parkstrasse 40,  

6410 Goldau 900 000 900 000

GB Nr. 695 Arth – Land Grosswiyer
Selbständiges und dauerndes Baurecht zugunsten des Natur- und Tierparkvereins Goldau (Flä-
che 4 772 m2), bis 6. März 2064, unter GB 3502 im Grundbuch eingetragen. Baurechtszins = 
CHF 33 403.80 pro Jahr.

 C-   Anmerkungen zu einzelnen Positionen der Betriebsrechnung

Der Ertrag der Stiftung wurde insbesondere durch den Spendeneingang des Wertschriften- 
depots über CHF 1,6 Mio. beeinflusst.

Der Betriebsbeitrag an den Verein Natur- und Tierpark ist mit CHF 250 000 unverändert zum 
Vorjahr. Die Projektbeiträge in der Höhe von CHF 750 000 betreffen den Tierpark-Turm und das 
MUFU. Die beiden Beträge wurden den entsprechenden Fonds entnommen.

Aufgrund des Zugangs der Wertschriften im Berichtsjahr wurde eine Schwankungsreserve über 
CHF 320 000 gebildet.

 D-   Weitere Angaben

Stiftungsorgan / Geschäftsführung
Die Stiftung wird durch den Stiftungsrat/Geschäftsführung vertreten, der aus folgenden Mit-
gliedern besteht:

Ernst P. Guhl Präsident  KU zu 2
Albert Rohrer Vizepräsident  KU zu 2
Walter Stählin  Mitglied   KU zu 2
Franz-Peter Steiner Mitglied  KU zu 2
Gottfried Weber Mitglied  KU zu 2
Anna Baumann Geschäftsführerin  KU zu 2
Bernhard Müller Mitglied  ohne Unterschrift
Susi Mettler-Müller Mitglied  ohne Unterschrift

Stiftungsbeiräte
Dr. h.c. Franz Marty SBR-Präsident
Dr. Sc techn. Britta Allgöwer
Ruedi Freimann (Austritt 31.12.16)
Prof. Dr. Annelies Häcki-Buhofer  (Eintritt 01.01.17)
Prof. Dr. Jörg Junhold
Dr. Jacques Kaegi
Kuno Kennel
Dr. Hajo Leutenegger
Prof. Dr. Iwan Rickenbacher
Prof. Dr. Dagmar Schratter
Elio Vanoli
Theo Weber

Entschädigungen an Mitglieder der leitenden Organe
Die Mitglieder des Stiftungsrats und des Stiftungsbeirats erbringen ihre Leistungen ehrenamtlich. 

Anzahl Vollzeitstellen
Die Stiftung beschäftigt kein Personal.

Eventualverbindlichkeiten
Es bestanden keine Eventualverbindlichkeiten.

Ereignisse nach dem Bilanzstichtag
Es sind keine wesentlichen Ereignisse nach dem Bilanzstichtag bekannt, welche die Jahresrech-
nung 2016/2017 beeinflussen können. Die Jahresrechnung wurde vom Stiftungsrat am 13. Juni 
2017 genehmigt.

Ergänzende Informationen
Stiftung und Verein sind seit 2005 im Besitz des Zewo-Gütesiegels (Rezertifizierung bis 
31.12.2020). Die Stiftung untersteht der Aufsicht des Eidg. Departements des Innern EDI.

Konsolidierung
Die Jahresrechnungen von Verein und Stiftung werden konsolidiert. Die konsolidierte Jahres-
rechnung wird auf der Website des Vereins publiziert.

Kosten für Administration/Fundraising/Projekte (Zewo-Methode)
Die nach der Zewo-Methode erhobenen Kosten für Administration/Fundraising/Projekte  
werden auf der Website des Vereins publiziert.
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 A-   Rechnungslegungsgrundsätze

Allgemeine Rechnungslegungsgrundsätze
Die Rechnungslegung erfolgt nach Massgabe der Fachempfehlungen zur Rechnungslegung 
(Swiss GAAP FER 21) und entspricht dem Schweizerischen Obligationenrecht, den Vorschriften 
der Zewo (Zentralstelle für Wohlfahrtsunternehmen) sowie den Bestimmungen der Urkunde 
und des Reglements. Die Jahresrechnung vermittelt ein den tatsächlichen Verhältnissen entspre-
chendes Bild der Vermögens-, Finanz- und Ertragslage der Stiftung Natur- und Tierpark Goldau.

Nahestehende Organisationen/Personen/Institutionen
Der Verein Natur- und Tierpark Goldau ist als nahestehende Institution zu betrachten. Andere 
Transaktionen als die in der Bilanz und Betriebsrechnung separat ausgewiesenen Positionen 
haben mit dieser Institution nicht stattgefunden. Es liegt eine konsolidierte Jahresrechnung für 
Verein und Stiftung vor.

Bilanzierungs- und Bewertungsgrundsätze
Die Bewertung des Umlaufvermögens, der Wertschriften im Finanzanlagevermögen sowie der 
Verbindlichkeiten erfolgte zu Marktwerten am Bilanzstichtag. Das übrige Anlagevermögen wird 
zu Anschaffungswerten abzüglich kumulierter Abschreibungen bilanziert. Bei den Immobilien 
erfolgt die Abschreibungspolitik aufgrund der pro Objekt festgelegten Bewertungsrichtlinien.

Grundsätze zur Geldflussrechnung
Flüssige Mittel und Wertschriften stellen die Liquiditätsreserve der Non-Profit-Organisation dar 
und bilden daher die entscheidende Grösse für die Leistungs- und Handlungsfähigkeit der Stif-
tung Natur- und Tierpark Goldau. Die Geldflussrechnung zeigt die Veränderung dieser Position 
aufgeteilt auf die relevanten Faktoren. Die Geldflussrechnung wird nach der indirekten Metho-
de erstellt.

 B-   Anmerkungen zu einzelnen Positionen der Bilanz

Anschaf-
fungswert 

brutto

Wertbe-
richtigung 
spenden-
finanziert

Anschaf-
fungswert 

netto

Zugänge Abgänge Bestand

(in CHF) 01.04.2016 01.04.2016 2016/17 2016/17 31.03.2017

Anschaffungswerte

Wege, Gehege  1  –  1  –  –  1 

Bär- und Wolfanlage  2 464 217  –2 132 480  331 737  – 117 118  214 619 

GB 681 – PP Bischofshusen  3 290 000  –  3 290 000  –  –  3 290 000 

GB 694 – Steinerbergstrasse 51  1  –  1  –  –  1 

GB 695 – Land Grosswiyer  199 842  –  199 842  –  –  199 842 

GB 703 – Steinerbergstrasse 22  100 000  –  100 000  –  –  100 000 

GB 711 – Magazin Depotweg  69 650  –  69 650  –  –  69 650 

GB 718 – Land Gelände  514 096  –  514 096  –  –  514 096 

GB 3385 – Wald  2 020  –  2 020  –  –  2 020 

GB 4543 – Schutt/Armasuisse  627 602  –  627 602  43 631  –  671 233 

GB 776 – Parkstrasse 40  550 000  –  550 000  –  –  550 000 

GB 777 – Parkstrasse 38  780 000  –  780 000  –  –  780 000 

Total Anschaffungswerte  8 597 429  –2 132 480  6 464 949  43 631 117 118  6 391 462 

Kumulierte Abschreibungen

Wege, Gehege  –  –  – –  –  – 

Bär- und Wolfanlage  –  –  291 207 –  76 589  214 618 

GB 681 – PP Bischofshusen  –  –  435 925  32 900  –  468 825 

GB 694 – Steinerbergstrasse 51 –  –  –  –  – –

GB 695 – Land Grosswiyer  –  –  199 841 –  –  199 841 

GB 703 – Steinerbergstrasse 22  –  –  99 999  –  99 999 

GB 711 – Magazin Depotweg  –  –  69 649  –  –  69 649 

GB 718 – Land Gelände  –  –  –  –  –  – 

GB 3385 – Wald  –  –  –  –  –  – 

GB 4543 – Schutt/Armasuisse  –  –  5 885  6 780  –  12 665 

GB 776 – Parkstrasse 40  –  –  549 999  –  –  549 999 

GB 777 – Parkstrasse 38  –  – 15 600  7 800  –  23 400 

Kumulierte Abschreibungen  –  –  1 668 105  47 480 76 589  1 638 996 

Total Nettobuchwerte  4 796 844  4 752 466 

Anschaf-
fungswert 

brutto

Wertbe-
richtigung 
spenden-
finanziert

Anschaf-
fungswert 

netto

Zugänge Abgänge Bestand

(in CHF) 01.04.2015 01.04.2015 2015/16 2015/16 31.03.2016

Anschaffungswerte

Wege, Gehege  1  –  1  –  –  1 

Bär- und Wolfanlage  2 464 217  –2 132 480  331 737 –  –  331 737 

GB 681 – PP Bischofshusen  3 290 000  –  3 290 000  –  –  3 290 000 

GB 694 – Steinerbergstrasse 51  1  –  1  –  –  1 

GB 695 – Land Grosswiyer  199 842  –  199 842  –  –  199 842 

GB 703 – Steinerbergstrasse 22  100 000  –  100 000  –  –  100 000 

GB 711 – Magazin Depotweg  69 650  –  69 650  –  –  69 650 

GB 718 – Land Gelände  514 096  –  514 096  –  –  514 096 

GB 3385 – Wald  2 020  –  2 020  –  –  2 020 

GB 4543 – Schutt/Armasuisse  528 585  –  528 585  99 017 –  627 602 

GB 776 – Parkstrasse 40  550 000  –  550 000  –  –  550 000 

GB 777 – Parkstrasse 38  780 000  –  780 000  –  –  780 000 

Total Anschaffungswerte  8 498 412  –2 132 480  6 365 932  99 017  –  6 464 949 

Kumulierte Abschreibungen

Wege, Gehege  –  –  –  –  –  – 

Bär- und Wolfanlage  –  –  249 307  41 900  –  291 207 

GB 681 – PP Bischofshusen  –  –  403 025  32 900  –  435 925 

GB 694 – Steinerbergstrasse 51  –  –  –  –  –  – 

GB 695 – Land Grosswiyer  –  –  199 841  –  –  199 841 

GB 703 – Steinerbergstrasse 22  –  –  99 999  –  99 999 

GB 711 – Magazin Depotweg  –  –  69 649  –  –  69 649 

GB 718 – Land Gelände  –  –  –  –  –  – 

GB 3385 – Wald  –  –  –  –  –  – 

GB 4543 – Schutt/Armasuisse  –  –  585  5 300  –  5 885 

GB 776 – Parkstrasse 40  –  –  522 500  27 499  –  549 999 

GB 777 – Parkstrasse 38  –  –  7 800  7 800  –  15 600 

Kumulierte Abschreibungen  –  –  1 552 706  115 399  –  1 668 105 

Total Nettobuchwerte  4 813 226  4 796 844 

Die Anschaffungswerte brutto werden im Anlagespiegel um den durch Spenden finanzierten 
Betrag reduziert. Die Abschreibungen werden über die festgelegte Nutzungsdauer linear vom 
Netto-Anschaffungswert ermittelt. Der Anschaffungswert netto abzüglich der kumulierten Ab-
schreibungen ergeben den Netto-Buchwert.

Einzelne Anlagen waren zum Zeitpunkt der Umstellung auf Swiss GAAP FER bereits direkt abge-
schrieben. Die Anschaffungswerte konnten nicht mehr mit einem angemessenen Aufwand er-
mittelt werden. In diesen Fällen wurden die historischen Buchwerte der Anlagen herangezogen.
Auf dem Land, Gelände und Wald erfolgt keine Abschreibung. Auf den übrigen Anlagen wer-
den die Abschreibungen linear vom Anschaffungswert netto mit folgenden Abschreibungssät-
zen vorgenommen:

Bär- und Wolfanlage 12,5%
Parkplatz Bischofshusen 1,0%
GB 3543 Arth, Schutt/Armasuisse 1,0%
GB 776 Arth, Parkstrasse 40 100,0%
GB 777 Arth, Parkstrasse 38 1,0%

Wertschriften
Im Berichtsjahr erfolgte ein Spendeneingang ohne Zweckbindung in Form eines Wertschrif-
tendepots in der Höhe von rund CHF 1,6 Mio. In diesem Zusammenhang wurde eine Wert-
schwankungsreserve in der Höhe von CHF 320 000 gebildet. Dies entspricht 20% des Spenden- 
eingangs.

Darlehen Natur- und Tierparkverein
Das Darlehen hat sich im Berichtsjahr nicht verändert. Das Darlehen sieht gemäss Vertrag keine 
Sicherheiten vor und wird mit 1,8% verzinst.

Anhang
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Das Zewo-Gütesiegel steht für
 – zweckbestimmten, wirtschaftlichen und wirksamen 
Einsatz der Mittel.

 – transparente Information und aussagekräftige Rech-
nungslegung.

 – unabhängige und zweckmässige Kontrollstrukturen
 – aufrichtige Kommunikation und faire Mittelbeschaf-
fung.

Stiftung Natur- und Tierpark Goldau
Parkstrasse 26, Postfach 161, CH-6410 Goldau
Telefon +41 41 859 06 06, Fax +41 41 859 06 07
info@tierpark.ch, www.tierpark.ch/stiftung
Spendenkonto PC 60-17226-5

Verein Natur- und Tierpark Goldau
Parkstrasse 26, Postfach 161, CH-6410 Goldau, 
Telefon +41 41 859 06 06, www.tierpark.ch
Spendenkonto PC 60-2762-9 und Schwyzer 
Kantonalbank IBAN CH04 0077 7001 7282 
6000 2

Werden Sie mit dem Kauf eines Jahresabonne-
ments Mitglied im Verein Natur- und Tierpark 
Goldau. Er ist für die Führung und die nach-
haltige Entwicklung des Natur- und Tierparks 
Goldau als Naturschutzzentrum und Erholungs-
raum verantwortlich.

Förderverein Freunde des Natur- und 
Tierparks Goldau am Rigi
Die Gönnervereinigung unterstützt den Na-
tur- und Tierpark Goldau finanziell und ideell. 
Durch regelmässige Aktivitäten stärkt der Ver-
ein den Zusammenhalt zwischen den Mitglie-
dern. Der Präsident, Andreas Dummermuth, 
und der Freundeverein freuen sich über neue 
Mitglieder. www.tierpark.ch/foerderverein

Zweck der Organisation

Die Stiftung als Garant für den Natur- und Tierpark 
Goldau 
Die Stiftung gewährleistet die Existenz und den nachhaltigen 
Fortbestand des Natur- und Tierparks Goldau. Sie ist das idea-
le Gefäss für Spenden, Legate sowie finanzielle Zuwendungen 
aller Art, die zur langfristigen und nachhaltigen Sicherung des 
Natur- und Tierparks Goldau beitragen.

Die Stiftungsziele
Die Stiftung Natur- und Tierpark Goldau

 – erhält die in ihrer Art einmalige Bergsturzlandschaft, ein-
schliesslich ihrer Flora und Fauna, in welcher der  Natur- 
und Tierpark Goldau liegt.

 – sichert die Existenz des Parks, indem sie seine Einrichtun-
gen ideell und finanziell fördert und ihn beim Ausbau des 
Naturschutzzentrums unterstützt.

 – kann sich an Arterhaltungs- und Forschungsprojekten auf 
nationaler und internationaler Ebene beteiligen.

 – sichert den Liegenschafts- und Immobilienbestand. Durch 
den Kauf von Arealen, die für den Betrieb des Natur-
schutzzentrums wichtig sind, trägt sie zu einer sinnvollen 
und optimalen Tierpark-Entwicklung bei. 

Gemeinnützigkeit und Ehrenamtlichkeit 
Sowohl die Stiftung als auch der Verein Natur- und Tierpark 
Goldau sind anerkannte gemeinnützige Organisationen. Die 
Stiftungsräte und Beiräte sowie die Mitglieder der Verwal-
tungskommission arbeiten unentgeltlich.

Zewo-Zertifikat
Das Zewo-Gütesiegel wurde erstmals im Jahr 2005 verliehen 
und ist 2015 erneuert worden. Es steht für zweckbestimm-
ten, wirtschaftlichen und wirksamen Einsatz der Mittel sowie 
transparente Informationen und aussagekräftige Rechnungs-
legung wie auch unabhängige und zweckmässige Kontroll-
strukturen sowie aufrichtige Kommunikation und faire Mit-
telbeschaffung.

Aufsichtsbehörde
Die Stiftung Natur- und Tierpark Goldau untersteht der Auf-
sicht des Eidg. Departements des Innern EDI.

Finanzierung und Mittelverwendung
Die Stiftung finanziert ihre Aktivitäten und Leistungen aus 
dem Stiftungsvermögen und dessen Erträgen, aus Beiträgen, 
Legaten, Zuwendungen und Spenden von Dritten. Diese Mit-
tel werden im Rahmen des Stiftungszwecks verwendet und 
dienen zur Existenzsicherung und Entwicklung des Natur- und 
Tierparks Goldau sowie für Projekte und Institutionen, die 
dem Stiftungszweck entsprechen. 
Die Stiftung half stetig mit, dass der Natur- und Tierpark Gold-
au in den vergangenen Jahren sukzessive ausgebaut werden 
konnte. Mit dem Bau der Grünbrücke, die für die Erweiterung 
des Tierparks von grösster Wichtigkeit ist, konnte die Tier-
parkfläche verdoppelt werden, und es entstand ein einmaliges 
Fenster zur Natur. Die Realisierung der Gemeinschaftsanlage 
für Bär und Wolf, die Fischotter-Auenlandschaft sowie die 
neue Bartgeier-Voliere wurden von der Stiftung finanziell un-
terstützt. Der Kauf eines des Armasuisse-Areals angrenzend 
an das bestehende Tierparkgelände wurde durch die Stiftung 
getätigt. Damit konnte der Park auf 42 Hektaren erweitert 
werden. Zur Realisation des multifunktionalen Gebäudes mit 
Auffang-, Pflege- und Quarantänestation, Futterversorgung, 
tiermedizinischen Behandlungs- sowie Infrastrukturräumen 
wird die Stiftung wesentliche Mittel beitragen. 
Die bisher erfolgreichsten Projekte waren die Wiederansied-
lung der Bartgeier in den Alpen, der Aufbau der Wisentpopu-
lation in den Zoos und die Ansiedlung in Osteuropa sowie die 
erfolgreiche Laubfrosch-Wiederansiedlung im Naturschutzge-
biet Sägel des Lauerzersees und in der Grenchner Schutzzone 
Witi. Für die Naturschutzprojekte wurden in den vergangenen 
Jahren über 5 Millionen Franken investiert.

Die Stiftung bezweckt einerseits die Erhaltung der in ihrer Art einmaligen Bergsturz-
landschaft und ihrer Fauna, in welcher der Natur- und Tierpark Goldau errichtet ist, 
andererseits die Sicherung der Existenz des Natur- und Tierparks Goldau, die ideelle 
und finanzielle Förderung seiner Einrichtungen sowie die Unterstützung von Aus-
bau- und Forschungsprojekten, letztere auf nationaler Basis. Die Stiftung  Natur- und 
Tierpark Goldau steht unter Aufsicht des Eidg. Departements des Innern EDI und ist 
Zewo-zertifiziert.
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